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Was passiert, wenn ein einziger Moment das ganze Leben verschiebt?

In ihrem neuen Roman „… und dann war da Chiara“ (Draupadi Verlag, 2026) erzählt die Autorin Kristin Wolz die
Geschichte von Klara – einer Frau, deren Leben nach außen hin funktioniert, während innerlich längst nichts mehr
selbstverständlich ist. Krankheit, Enttäuschungen und alte Wunden haben sie verstummen lassen.

Auf einer Reise nach Italien versuchen Klara und ihr Mann, ihre Ehe zu retten. In Assisi stößt sie auf eine Spur, die
sie nicht mehr loslässt: Chiara, die Heilige, die radikal losließ, wo andere festhielten. Was zunächst wie eine
mystische Erscheinung wirkt, wird zur Provokation für Klaras Lebensentwurf.

Immer wieder sucht sie den inneren Dialog mit der Heiligen. Klara beginnt zu ringen – mit Fragen nach Liebe und
Schuld, mit einem Körper, der nicht mehr mitmacht, und mit dem Mut, dem eigenen Leben ehrlich zu begegnen.

Musikalisch umrahmt wird die Lesung von Flötenmusik unter der Leitung von Carmen Mosel.

Im Anschluss lädt die Autorin zu einem offenen Gespräch über den Roman und seine Hintergründe ein.

Die Lesung findet  im Pfarrzentrum an der Marienkirche am 7.Mai 2026 statt. Beginn ist um 19:00 Uhr.
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